
 
 

 

Newsletter 5 
 

Liebe Eltern, 

ich freue mich, Ihnen heute aktuelle hoffnungsfrohe Informationen zukommen zu lassen. 

Themen in diesem Newsletter: 

1. Änderung der schulautonomen Tage  

2. Plan des Präsenzunterrichts im BRG 

3. Hygienemaßnahmen in der Schule 

4. Ergebnisse der Homeoffice-Befragung des BRG und Konsequenzen 

5. Umgang bei Problemen in einzelnen Unterrichtsgegenständen 

 

Ad 1: Änderung der schulautonomen Tage 

Vorneweg gleich eine wichtige Nachricht für nächste Woche: 

Aufgrund der geplanten schulautonomen Tage in diesem Schuljahr findet nächste Woche nur 

Unterricht am Montag und Dienstag (27.+28.4.) statt. Mittwoch, 29.4. bis Montag, 4.5. sind frei! 

Achtung: Die Zwickeltage zu Christi Himmelfahrt und Fronleichnam werden wahrscheinlich als 

Unterrichtstage verwendet werden (so BM Faßmann im gestrigen Ö1 Mittagsjournal) 

Ad 2: Plan des Präsenzunterrichts im BRG 

Die Bundesregierung hat uns Eltern und die SchülerInnen ja besonders lange warten lassen auf den 

nun vorerst fixen Zeitplan (wenn die Infektionszahlen so bleiben). Besonders für berufstätige Eltern 

mit Kindern aus der Unterstufe braucht es Sicherheit für die Planung der Betreuungszeiten. 

Da es, wie aus den Medien zu entnehmen war, zu Klassenteilungen kommen wird, werde ich Anfang 

nächster Woche mit Dir. Dr. Kienesberger telefonieren, um ihn zu bitten, den Plan für die 

Klassenteilungen so bald als möglich fertigzustellen und an die Eltern weiterzuleiten, damit Sie dann 

die Kinderbetreuung organisieren können. Lt. Bildungsministerium sollte die Planung bis spätestens 

4. Mai für die Unterstufe fertig sein, für die Oberstufe dann am 8. Mai. 

Aus infektiologischer Sicht sollte die Kinderbetreuung bei den Großeltern weiterhin vermieden 

werden. Ich bitte Sie, Kontakt mit dem Klassenvorstand aufzunehmen, wenn Sie planen, die 

organisierte Schulbetreuung an den unterrichtsfreien Tagen in Anspruch zu nehmen. Lt. Ministerium 

wird der Musik- und Turnunterricht entfallen, Nachmittagsunterricht findet nicht statt. 

Zusammengefasst für Sie die Eckdaten des Hochfahrens im BRG Schloss Wagrain: 

 1. Etappe: 5. Mai 

Unterrichtsbeginn für die 8A+8B bis 20. Mai.  

Am 18. Mai stehen dann die Beurteilungen des Sommersemesters der 8. Schulstufe fest.  

Am 26. Mai beginnt für die MaturantInnen die schriftliche Zentralmatura. 

 2. Etappe: 18. Mai:  

Unterrichtsbeginn für die gesamte Unterstufe im Schichtbetrieb mit Klassenteilungen. 



 
 

 

 3. Etappe: 3. Juni:  

Unterrichtsbeginn für die 5.-7. Klassen im Schichtbetrieb mit Klassenteilungen. 

Bis unsere Kinder also wieder Präsenzunterricht genießen dürfen und ihre Freunde wiedersehen, 

dauert es also noch. Die Jugendlichen aus der Oberstufe haben bis 3. Juni bereits 11 Wochen Home-

Office hinter sich!!!  

Offizielle Dokumente zum Nachschlagen abrufbar unter: 

Elternbrief das BM an die Eltern vom 24.4.: 

file:///C:/Users/U100273002589/Downloads/corona_etappenplan_elternbrief_20200424%20(3).pdf 

Etappenplan detailliert vom 24.4.: 

file:///C:/Users/U100273002589/Downloads/corona_etappenplan_2020424%20(1).pdf 

Ad 3: Hygienemaßnahmen in der Schule 

Um das Infektionsrisiko so gering als möglich zu halten, werden spezielle Hygienevorschriften für den 

Schulalltag erstellt. Wir gehen davon aus, dass die Schule KEINE Masken zur Verfügung stellt! D.h. 

jedes Kind MUSS seine EIGENE Maske in die Schule mitbringen. Bitte üben Sie unbedingt den 

hygienischen Umgang mit der Maske mit Ihren Kindern. Auch das Händewaschen wird für die Kinder 

im BRG nicht lustig werden- in den Klassen und auch auf den Toiletten gibt es kein Warmwasser, und 

das wird sich leider auch in diesem Schuljahr nicht mehr ändern. Die wichtigste Maßnahme zur 

Infektionsvermeidung ist aber Abstand zu halten.  

Offizieller Hygieneplan für die Schulen abrufbar unter: https://www.bmbwf.gv.at/dam/jcr:170fa666-

f03c-451f-815c-6d466fe9e265/corona_hygiene_schulen_hb.pdf  

Ad 4: Ergebnisse der Homeoffice Befragung und Konsequenzen 

Ich darf Ihnen heute auch die Ergebnisse der vom BRG durchgeführten Umfrage zum Distance-

Learning präsentieren. Sie spiegeln den Status quo in der sogenannten Übergangsphase bis Ostern. 

Mehrheitlich haben die Kinder keine oder nur gelegentlich Probleme im Umgang mit den 

verwendeten Plattformen.  

Als sehr positiv zu wertende Konsequenz für den Unterrichtsplan ist der Wochenplan für jede Klasse 

abrufbar im Webuntis. 

Einen organisatorischen Kraftakt bedeutet es für Kinder und Eltern, wenn es PC und Notebooks zu 

teilen gibt. Immerhin ist das lt. Umfrage bei 41,5% Kindern der Fall. 6,5% der Kinder müssen ihren 

Computer sogar mit 2 oder mehr Personen teilen!!! Wenn ich diesen Wert auf die Gesamtzahl der 

Schülerinnen im BRG hochrechne, ergibt dies 52 Kinder. 

Das Ministerium stellt Notebooks genau für diese Fälle zur Verfügung- Bedarf haben aber nur 9!!! 

Schülerinnen des BRG angemeldet. Mit der Auslieferung kann erst Mitte Mai gerechnet werden!!! 

Da das Distance-Learning ja auch weiterhin einen Teil des Unterrichts ausmachen wird und ohne 

PC zurzeit gar nichts geht, darf ich Sie nochmal auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie sich gerne 

bei finanziellem Unterstützungsbedarf an den Elternverein wenden können. 

Ad 5: Umgang bei Problemen in einzelnen Unterrichtgegenständen 

Bei gefühlter Über- oder auch Unterforderung der SchülerInnen, ersucht die Schulleitung, dass 

Schülerinnen bzw. Eltern dies den betreffenden ProfessorInnen umgehend mitteilen, damit z.B. 

Fristen verlängert werden können. 
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 Betrifft dies nur einzelne SchülerInnen, so sollte die Kontaktaufnahme individuell geregelt 

werden.  

 Betrifft dies die ganze Klasse, bietet sich an, die Rückmeldung gesammelt durch die 

KlassensprecherInnen durchzuführen. 

 Bei keiner Veränderung bitten wir den/die KlassenelternvertreterIn mit der betreffenden 

Lehrkraft Kontakt aufzunehmen. 

 Führt dies zu keiner Verbesserung wird um eine Kontaktaufnahme mit dem Direktor gebeten. 

 Bei Unklarheiten kontaktieren Sie bitte gerne auch uns als Elternvertreter oder schicken uns 

den Mailverkehr cc. 

 

Ich wünsche Ihnen alles Gute für die nächsten Wochen und freue mich über Rückmeldungen von 

Ihnen! 

 

Herzliche Grüße und DANKE für Ihr hohes Durchhaltevermögen  

Helga Sterrer, PM.ME. 

Obfrau des Elternvereins BRG Schloss Wagrain 


